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Sehr geehrte Frau Polanec-Benke, 
sehr geehrte Trauergemeinde! 
 
Der Kiwanis Club Bregenz muss sich heute von einem Freund verab-
schieden, der sich die Grundsätze und Ziele dieses Servicevereins 
geradezu zum eigenen persönlichen Lebensmotto erhoben hatte. Wenn 
sich nämlich die internationale Kiwanis-Gemeinschaft der Haltung 
verschreibt, in all ihren Vereinstätigkeiten den humanitären und 
geistigen Werten den Vorrang vor den materiellen Werten zu geben, 
dann darf unser Kiwanisfreund Günter an die vorderste Stelle dieser 
Geisteshaltung gereiht werden. So war sein Einsatz für die weltweite 
Kiwanis-Idee, nämlich den Kindern eine gute und sichere Brücke in die 
Zukunft zu bauen, geprägt von persönlichem Engagement, vom eigenen 
couragierten Handeln, vom geistigen Tun mit all seinen Talenten und 
Fähigkeiten.  
 
Als Moderator von unzähligen Charity-Veranstaltungen zugunsten 
benachteiligter Kinder, als begnadeter Klavierspieler bei clubinternen 
Feiern, als journalistisch geschulter Inspirator bei den monatlichen 
Mittagsmeetings, als begnadeter Rezitator von Gedichten und Balladen 
– vornehmlich von jenen aus der Feder seiner steirischen Heimat-
Poeten Hans Klöpfer und Peter Rosegger – Günter war stets ein Genie 
der Unterhaltung, aber zugleich auch ein Genie der Entspannung, mit 
seiner leichten und wortgewandten, ja, auch frech-verschmitzten Art 
des Fragens und Konversierens.  
 
Gründe für die stets hohe Akzeptanz dieses kommunikations-
freundlichen Menschen Günter Polanec gibt es genug. Seine Sprache 
war melodiös, seine Sätze strahlten eine tiefentspannte Rhythmik aus. 
Sein Wissen und seine Bildung verwaltete er nicht zum Selbstzweck, 
sondern bettete sie bei den Kiwanis-Veranstaltungen stets ins 
emotionale Geschehen der Clubgegenwart ein. 
 

Wir erinnern uns in diesem Zusammenhang ganz besonders gerne an 
die vom Kiwanis Club Bregenz neu aufgelegte Dalli-Dalli-Show, bei der 
Günter nicht nur den einstmaligen Quizmaster Hans Rosenthal trefflich 
imitierte, sondern auch alle dazu notwendigen Vorbereitungen und 
Proben minutiös dirigierte. Am monetären Erfolg dieser Charity-
Veranstaltungen durften sich in der Folge viele benachteiligte Kinder in 
Vorarlberg erfreuen. Und so stellte für Günter der Kiwanis-Grundsatz, 
mitzuwirken, um bessere Gemeinschaften zu bilden, stets eine große 
Motivation für seinen unermüdlichen Einsatz dar.  
 
Sowohl die allgemeine Öffentlichkeit als auch wir im Kiwanis Club 
wissen, dass Günter Polanec zwar ein Connaisseur des Wortes war, aber 
dahinter auch eine unbändige Kraft an gesellschaftlichem Verant-
wortungsbewusstsein steckte. Es war ihm stets bewusst, dass der offene 
Dialog zwischen Politik, Sport, Kunst und Sozialem eine zentrale 
Voraussetzung dafür ist, dass politisches und gesellschaftliches 
Gestalten gelingen kann. Und so schmiegte er sich sehr eng an einen der 
wichtigsten Kiwanis-Grundsätze, nämlich: Mitzuarbeiten am Aufbau 
einer gesunden öffentlichen Meinung, um dadurch Rechtschaffenheit, 
Gerechtigkeit und Loyalität einem freien Staatswesen gegenüber, sowie 
gute internationale Freundschaften zu fördern. 
 
Stichwort Freundschaft: Das Thema Freundschaft lag unserem Kiwanis-
freund Günter besonders am Herzen. Er war überzeugt, dass Freund-
schaften wahrscheinlich die wichtigsten Beziehungen unseres Lebens 
sind, dass Freundschaften elementar sind. Günter war sich um diese 
große Bedeutung, die Freundschaft im Kiwanis Club hat, bewusst. Man 
konnte sich auf ihn verlassen, konnte ihn um Rat fragen, und er lehnte 
Bitten, wenn man ihn auf Vorstandsfunktionen ansprach, nicht ab. 
 
 

So war er über ein Jahrzehnt lang in der Vorstandschaft unseres Clubs 
tätig und bekleidete viele Jahre hindurch die Aufgabe als Presse-
sprecher. Er leitete 2005/2006 als Präsident die Geschicke des Clubs an 
vorderster Front und stellte seit seinem Club-Eintritt im Jahre 1991 
insgesamt dreißig Jahre lang seine Kraft und seine Ideen den Kiwanis-
Grundsätzen zur Verfügung. Für alle seine vielseitigen Verdienste ehrte 
ihn der Kiwanis Club Bregenz im Jahre 2016 mit der Verleihung der 
Ehrenmitgliedschaft. 
 
Nun aber müssen wir Abschied nehmen. Günters plötzlicher Tod macht 
uns tief betroffen, das Unerwartete war nicht erwartbar. Unser 
aufrichtiges Mitgefühl richtet sich vornehmlich an seine Frau Petra und 
seine Familie.  
 
Im ehrenden Andenken an Günter wird der Kiwanis Club Bregenz den 
Vorarlberger Behindertensportverband VBSV monetär unterstützen, 
um so an Günters Einsatz für Sport in allen Facetten und dessen 
Förderung in der Gesellschaft anschließen zu dürfen.  
 
 
 
Lieber Günter, 
du hast es letztlich allen recht gemacht,  
denn du hast die Menschen zusammengebracht!  
Ruhe in Gottes Frieden! 
 
 
 

Dornbirn, Totengedenkfeier in St. Martin, 18. 9. 2021, KF Ivo Brunner 
 

Trauerrede anlässlich der Totengedenkfeier für




